
NMorfer MaMeater
Direktion: Ludwig Zimmermann

Katnstag, dsn^lI. September 1903: Serie V4

Die golllene Evll

Lustspiel in 3 Auszügen von Franz von Schönthan und Franz Kopucl-Ellfeld.

Spielleitung: Egon Hedeberg.

Personen:
Frau Eva
Barbara, Wirtschafterin
Ursel, Magd .
Christoph, Altgesell
Peter, Gesell .
Fricdel, Lehrjunge
Ritter Hans von Schwetzingen
Graf Zeck ....
Gräfin Agnes .

Agnes Hammer
Emma Graichen
Frnnziska Koch
Robert Webcrg
Oswald Wolf
Lucy Wendt
Franz de Paula
Ernst Herz
Hilde Mosebach

Die Handlung spielt zu Augsburg, Mitte des 16. Jahrhunderts.

Nach dem 1. Aufzug findet eine längere Pause statt.
Umbuchungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Schauspielpreise:
I. Rcmg°Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rnng-Balkon . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett/ Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Mi. 6,-
„ 4,50
„ 3,50

,/ 3,

Parkett, Reihe 8 bis 12 . > ^« c, ^
Stehparkett ....../ -"". ^,5U
II. Rang-Balkon..... „ 1,50
II. Rang/Seitenlogen . . . „ 1,25
Parterre........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

------------- Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen. -------------
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galerieknsseist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der BillettvorUerknuf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von 11 bis 1 Uhr, und nicht an der Nbeudkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) werden an Wochentagen vormittags von 9'/« bis 12'/« Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9'/« bis 10'/» Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenöffnnng 6V2 Uhr Einlaß ? Uhr Anfang 7V-> Uhr Ende gegen 10 Uhr

Sonntag, den 13. September 1903: Serie ^ F
Anfang 7 Uhr "WN WV' Anfang 7 Uhr -M«

Faust und Margarethe
Große Oper in 5 Akten von Ch. Gounod.

Montag, den 14. September 1903:

Doktor Maus
Lustspiel in 5 Aufzügen von Adolf L'Nrronge.

Serie ««

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat «naufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Theaterwelt.
„Widersprüche bei Lessing und Schiller." Unter diesem Titel schreibtdie Münchener

„Allst. Ztg.": „Wenn sich in einzelnen Dichtungen unserer großen Dichter hier und da auch einmal
ein Widerspruch findet, so entspringt „ein solcher nicht sowohl aus Flüchtigkeit oder Vergeßlichkeit,
als vielmehr aus dem momentanen Übergewicht, das die Einzelszene oder Einzelschilderung in der
schaffendenPhantasie gewonnen hat, sodaß sie sich für den Augenblickaus dem Gebote löst, das die
Gesamtkompositionihr auflegt. Nur unter diesem Gesichtspunkt sind einige Beispiele zu betrachten,
die wir der letzten Nummer der „Zeitschrift für deutschenUnterricht" entnehmen; die Widersprüche
waren ja schon alle wohl bekannt; die Erklärung entschuldigt die Dichter. So wenn Emilia Galotti
II, 6 erzählt „Er sprach, und ich habe geantwortet", wahrend der Prinz III, 3 „mit allen Schmeiche¬
leien und Beteuerungen ihr auch nicht ein Wort auspressen konnte" und III, 5 „von Emilias sprach¬
loser Bestürzung" spricht. -^ In Wcillensteins Tod III, 15 sagt Wallenstein zu den Pappenheimern:
„Seht, auf diese Brust zielt man, nach diesem greisenHaupte," wahrend er V, 4 zu Gordon äußert:
„über meinem braunen Scheitelhaar"; auch Thetla nennt II, 3 ihren Vater nicht gealtert. Bei den
Pappenheimern gilt es hervorzuheben, wie der alte Kriegsmann nach langen Dienstjahren behandelt
wird, während in der Szene mit Gordon der Gegensatz zwischendem hoffnungsvollen, jugendfrischen
Geist Wallensteins und dem stark gealterten Gordon betont ist. — Die ganze Handlung der Wallen-
stein-Trilogie verteilt Schiller auf vier Tage. Wallcnstein wurde am Freitag (14. Februar 1634)
ermordet; das Lager spielt also am Dienstag. Aber der Kapuziner predigt: „Treibt man so mit
dem Sonntag Spott". Bei der erst später eingelegten Kapuzinerpredigt hat Schiller die klare Ein¬
teilung auf vier Tage außer Acht gelassen, aber die Einzclszene mit dem Kapuziner ist noch wirk¬
samer, wenn derselbe am Sonntag derartig schilt. — Maria Stuarts Handlung entfallt auf drei
Tage; am 8. Februar erfolgte ihr Tod. Aber die Naturfchilderung in III, 1: „grüner Teppich der
Wiesen", „der Bäume dicht Gesträuch"; im Februar in England? Es hat das Bestreben, die
Schönheit der freien Natur im Gegenfatz zu der „traurigen Gruft" zu fetzen, die Einzelszene über
die Gesamtkompositionden Sieg davongetragen."
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Xölnerztr^z« 16 F» V88 « ll^ll»«« l «äIn6r«trs.38S 16

Llü88ts8 8pLÄalt!au8 elßg. llamelllML5siti ciebrecht6s2ve!l5ts253e

Xö!i,g3brücke Vni-nenm^ei' LeselimaeK H 8i!!ig«t« preise

lüiläbetlizti'. 8 wi>.: carl rüt« l!!i88,detli8tl. 8

ü«llNlW8s>üze>" sW>M-!-

I«!«l»,c>n2776 — e°«n>üna»t 1868

8eliLlIeii!>LT88M31-

»erm. Zelieüendesg -

5^ 3. l>iM5ts»ng ^ cie. 5^
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n. l^üttsror, 8tM. lonliallß

<l«??^y?»V«!»VVV <?<??<? ?»!»<?<!»H<!«?'?«?'?»?!?!?i>

kcke «ön!g52!lee uns 3ch<>aowztr.

angenehmer 5amiNen Aufenthalt
V<»»!»H»»! HHHHHH HHHHHHHHHHHHHHHHHH
«l^.

I^lQtSl
^

^
Lerger8tra886 35 o lelepl^on Xr. 232

Vor u, M«!i lim Idealer.' ^U8gewü!i!te snupers

»^«^^-<i-/>^^^^H^ ^Z«^«»^««^-^/^ u, Le<wl8-ÜMe!, 8Mv-, llllllä-u, XläppÄäiüßsäz

8e8ll!iv,l8lel' l.ennei'zdeinen- uncl V/ä8o!ie'Hu88tattung8-!Vl2g27in

^ernzplkouer Xr. 4188 I?eru3Z>rLlluerI^i-, 4IL9

Dlldte?loäuiit,L äei ^eiudLiFß äsi dßtl. ?loäul!t,iouLl^ll!lL!-, dßi voller <3»rllutie tür naturrein« braunen-
8lilte, »18 8i.llckuu^8mitt6l tüiXillul^s 5l H,sl!oilv»,1ß8l!Li!tLu von lll^tl. H.utc>iitätßii ßillpluklt!!!. leli oll, 8ol<:tle
mi nlleiiZteilLnäLu ?iei8en: Liieri^ v. 1,20—5,—, Ukäeil», v. 1,25—6,—, ^ortveiil v. 0,90—6,—, Nlll^n, v.
1,20—3,—, Ueäixiulll-^oli^ei v. 1,60—4,—,it3,1i«m3<:Ii8ii<)tsl i«,ls1^?LM, 2,uFSN8nm8Ü88lioli, voll u, lilätti^
iiltulss« so» l,olioulüi3en3«l!»1t«8 lüiltl^»!»,»««odl^uemploblLll, 1,20, «ämtI.in^/<I.tiii,,i,I)ii8FLläoltlr'
Nllu8. Lllui-,No8el-, Nbeiu-, <lsut8<:liLu,trl>,i!^,Aot^., 8^mtl. bei voller^»rllutief.Iteiulleit. ^,u8t. pisiZI, 2, 1)
^ «»«tin»i»H v«!»u»«il, >VeinKr<»»»I»»ik«Ui»NT,Vii»»«zH»rt, 6ostli08tr. 9. lelepliuu 355

^ ZI

llruoli von ttu^tllv ^nollv?er, VÜLZelüori,
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lez!°!,lzi!«W!>!z<!«!'

üe»! üntiernen Ii>,8t,il
Illlllre äulüd NIew»
I^ze unter Narn.nl!

N.püttl

pdotog
MW^imm^

I

Ienehmer 5amN>en Ilusenwalt

»l»<»«l!»l»HHQ<!»X<»»<^»<»»»»<»»!»»l»»l»<»H^!ÄV

b. beulen Naebt.
lub.: ?rlt2 rlaucli

ei-8ti-Ä88o 35 o l'eleplion I^r. 232

«äarliz-HrlMI, 8t2tiv-, llMu- u. lHapp lämwa«

?krn8pre«llVrKsr. 41L9 ?eru3preoner I>lr. 4i»8

!8N«1^V«il»»: ^»tSl-, I>S»»v^t- »U. Ii^r»I,Ii«NHV«RIK0 (uireliter Import)
Nlldto?loäu!its äei ^Veindei^e äei dstl. ^loäuIitianZl^näor, dei voller Onrantie ttir »aturreine IrauKen-
»litte, »1» 8<.8,i-IcuuF8iuit.te1 lüiXlllulls u Ne^c>uv»,1e82Luteuvon 8,lM. H.ut,olitätßn emz>tc>!ilLu, loli otk, 8o1«ue
XU nllc!i8tLl>LnäLu?ißi8Lu: LllLliv V. 1,20—5,—, Ukäeil», V, 1,25—6,—, ?oltv?siu V. u,9l)—6,—, Nl!,1»,Zl>, V,
1,2U—3,—, Ueäixiukl-IciliHVL! v. 1,60—4,—,it»,lielli8<:llsll!)tei ^lltsl^siu, «,u^euellii! 8Ü88liell, voll u.Iiilitti^
infolge so» IiolieiiLizensselialte» tnrltli»t»ri»l«8el!l2ueillpiel>leu,l,20,8^mtI,in'/<I,tiü,,i,I)ü88eIäorttl'
Nu,u8. Llllli-, Nc>8el-, Adeiu-, äeut8olieu. ti»,ii2. Notw., 8ämtl. bei voller 6arllutiet.Iteiulieit. Xu8t. ?lei8l. 2, 1)
I?«»Hili»u«I tt«I»»»«il, W«ii»3ro»»I»»iK<ilA»i»K,vii»»«IÄ«Dt, 6oetKS8tr. 9. lelepliou 355

vruo^ vnn Vu3tav ^oo!l,-l?er, VÜLZelclorl,
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